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Karlsruher Wachrichterl .
4 £>pma ( cw0cw für ^ Loka ( an0cic0mHcUcu .

Erscheint Sonntag , Mittwoch und Freitag . — Abonnementspreis für Karlsruhe einschl . TrLgerlvhn vierteljährlich 1 JL 20 4 ,

monatlich 40 i> . — Die einzelne Nummer ü 4 . — Jnsertionsgebühr die Zgespaltene Petitzeile oder deren Raum 9 4 .

M 89. (Zweites Blatt .) Sonntag, de« 25 . 3nli 1886. XVII . Äahrg.

Bekanntmachung .
Gegenstände , an welchen AnstcckungSstoffe vermutet werden , namentlich Betten , Kleider . Wäsche u . k. w . die von ansteckend Kranken

gebraucht wurden , können vermittelst des DampfdesinfektionSapparatS des städt . Krankenhauses deSinfioirt werden . Die Desinfektion

geschieht dadurch , daß oie betr . Gegenstände einer Temperatur von 110» Celsius ---- 88° Reaumur auSgesetzt werden .

Wer Gegenstände desiostciren lassen will , bat dieselben
Mittwochs oder Samstags zwischen V-3 & 3 Uhr nachmittags

nach dem Desinfektionslokal — Eingang Dchwanenstratze 8 bei der Polizeistaiion — zu verbringen .

Dort ist anzugeben :
a . Name und Wohnung des Besitzers ,
b . Zahl und Art der Gegenstände ,

die Veranlassung der Desinfektion .
Werden Gegenstände auf Wagen oder Karren beigebracht , so umfaßt die Desinfektion auch die gründliche Reinigung dieser

Transportmittel , soweit sie mit den verdächtigen Gegenständen in Berührung gekommen sind .

Beim Einbringen der Gegenstände erhält der Führer Nachricht , zu welcher Zeit die Abholung stattzufinden hat .

In das Krankenhaus dürfen desinfeklionSbedürflige Gegenstände niemals eingebracht werden .

An Taren werden erhoben :
a . für die Disinfektion eines BettrosteS , einer Matratze 70 4 ,
b . , „ „ „ ganzen Bettes 1 JL 50 4 ,
o. „ „ „ von Wäsche. Kleidungsstück , rc. — 5 4 für das Stück , mindestens aber 70 4 ,

d . „ „ Reinigung des Transportmittels 50 4 -

Für die Desinfektion anderer Gegenstände wird die Taxe in jedem einzelnen Fall bestimmt .

Karlsruhe , den 15. Juni 1886. Krankenbauskommission .

_
Schnetzler . _

Schwrndt .

Es haben sich im La ufe d er Saison eine Anzahl _

gpP*» RESTE
von Cattunen , Waschstoffen , Kleiderstoffen und Sommer -

Buckskins
angesammelt, welche , um rasch damit zu räumen , unterem Ankaufspreise abgegeben werden .

Willi . Boländer ,
_ Kaiserstraße 135 , zwischen Marktplatz und der kleinen Kirche .
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Tuch, Buxkms und Paletotstoffe
für Herren- und Knabenanzüge,

Drell und Satins für Sommer-An-öge,
Piqu ^ weste ? , wollene Unterkleider ,
Crnvatten , Tonristenfchirme re . re .
empfiehlt in großer Auswahl
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Gesangverein Freundschaft .
Sonntag den 23 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr findet bei günstiger

Witterung in den Räumlichkeiten des Herrn Lorenz — Schrempp ' scher Vier¬

keller , Beierthcimcr Allee — ein

KP
* Grarten - Fest TBK

statt , wozu unsere werthen Mitglieder und deren Angehörige frcundlichst einge -

aden sind . 11 « ,

Vergebung vonDetomerungs-
Arbette ».

Die UmänderungSarbeiten von 46 Straßen -
finkkasten in verschiedenen Straßen der Re¬
sidenz Karlsruhe im Betrage von etwa lOOO^ r
sollen vergeben werden . Die Bedingungen
liege » bis zum

27 . Juli , Bormittags 9 Uhr,
dem Endtermin der Vergebung , in unserem
Bureau zur Einsicht auf .

Karlsruhe , den 16 . Juli 1886.
Städt . Wasser- und Straßenbauamt .

Schück .

Griimmi -

KrapiLManscMen .
Heini *. Cramer ,

180 Kaiserstrasso 180 .

Frauenhaare
kauft jeden Posten

H . Schapk ' o , Friseur ,
Waldstraße 38 .
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Bekanntmachung .
Für Errichtung eines Scheffeldenkmals in hiesiger Stadl sind weiter eingeganacn :
Durch A . Bielefeld's Hofbuchhandlung von Ungenannt 10 JL, von Dr . Kalbe 5 JL , von

Ungenannt durch SB- Schussele 5 ^ l , von Max Maisch 4 JL , von Bäcker Neumeyer 4 JL \
durch Oberamtmann Braun in Buchen : Sammlungen aus Buchen und Walldürn 44 JL \\
durch Carl von Chrismar in Triest >26 JL \ durch das Kontor des Karlsruher Tagblattes
64 JL 95 4 ; durch Friedrich Faas von Ministerialrat Dorner 10 JL, von Rechnungsrath H.
Bibwanger 3 JL, von dem Männergesangverein Hilaria in Graslitz (Böhmen ) 10 JL \ durch
Kaufmann Karl Glaser von Ministerialrat Heb 10 JL , von Obcrlandesgerichtsrat Wüstenfeld
10 JL , von Karl Glaser 20 JL , von der akademischen Verbindung „ Humpen " in Karlsruhe
aus Anlaß der Feier des 25jährigen Stiftungsfestes 190 JL , von einigen Backfischen aus dem
Mannheimer Institut 4 JL, von Architekt Max Hummel 5 JL, von Kaufmann E. Trautwein

5 JL ; durch geistl- Verwalter Ludin von Baurat Diemer 3 JL , von der Gesellschast Kegel¬
kranz 20 JL , von der Lese - und Redehalle der deutschen Studenten in Prag 64 JL 52 H ;
von Hauptmann Hoffmann im Generalstab des II , Armeekorps in Stettin 20 JL , von Sr .
Königs Hoheit dem Grobherzog von Mecklenburg-Schwerin 100 JL , von Reichsgerichtsrat
Wielandt in Leipzig 10 JL \ durch die Expedition des Bad- Landesboten von Jean Wieder ,
Kaufmann, 3 JL , von Rentner Hofmann durch W . Schüffele 10 JL , von Maior Sommer im
Generalstab in Altona 20 JL \ durch Th . Ulrici von Geheimerath A . Eisenlohr 10 JL , von
I . St . 1 JL , von Hofrat Dr . K- Engler 20 JL , von dem Magistrat der Stadt Wien 500 JL ,
von Rcichstagsabgcordneten Krafft in St . Blasien 20 JL , von Rudolf Herrmann durch Eh.
Oertel 5 JL, von W. Peter , Ltuä . »red . , durch W . Knaub 10 JL \ durch Müller & Gräff

. 5 JL, von 91 . N . 50 4 , von Jul . Haug , Glasermeister, 3 JL, von Stadtrat Maxvon
Böckh 5 JL , von Geheimen Finanzrat Schmidt 20 JL Zusammen 1399 JL 97 dazu die
bisher cingegangenen Beträge mit 12,909 JLl 'i %> = 14,309 JL 70 L .

Wir danken für ob 'ge Beiträge und bitten um weitere Zuwendungen .
Karlsruhe, den 16 . Juli 1886 .

Jas fotitife für Errichtung eines Scheffekdenkmaks in Karlsruhe.

Mein nach Beendigung jeder Saison stattfindender

Saison - Verkauf

bietet Gelegenheit ■ ■ zu sehr vorthell -
haften Einkäufen . ■ ■

II Müller ,
Specialität: Damen-Confection und schwarze Waaren ,

Ecke der Kaiser - und Rouglasstrasge .
Während der Sommermonate bleiben an Sonntagen meine Verkaufsräume geschlossen .
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50,000 Mark, WL
Erste Ziehung am 2 . August !

III. Lotterie von Baden -Baden
Hauptgewinnen im Werte von :

15,000 M , 2 mal
10,000 M . u . s . w.

im Ganzen 6 500 Gewinne . Loose erster Classe ä 2 M . 10 Pf.
— Voll -Loose — für alle drei Ziehungen ä 6 M . 30 Pf. sind zu
beziehen in Karlsruhe bei ; O . Bretschneider , Ziung . ; Carl
Bregenzer ; Eugen Dahlemann , Ecke der Kaiser - und Herrenstr . ; Max
de Fallois ; Friedr. Gutsch ; 0. W . Keller , Waldstr . 53 ; Friedr.
Köchlin Nachflg, ; C A. Kindler ; Friedr. Metzger; Th. Ulrici, Buch¬
handlung ; Carl Vohl ; Roh . Weiss ; A . Winter & Sohn . — Scliilt -
ach a . «4. Grüns Chr . Trautwein.

empfiehlt in reichhaltiger »
Auswahl und zu billigsten̂
Preisen

|£ mil BürkelJ
Adler st raße 17.

Zu verkaufen : 2 massive »ußbaumene
zweithürige poltrte Kästen, 4 einthürige Kästen ,
2 massive nußbaumene balbsranzösische Bett¬
laden mit guten Federnrosten , Matratzen , Pol¬
stern , Deckbetten und Kiffen, 6 Barok -Rohr-
stühle, 2 Chiffonnieres , Kommoden . Wasch-,
Nacht-, Oval- und verschiedene Tische , Stroh¬
stühle, 6 verschiedene Kinderstühle , Küchen¬
schränke , Bettladen von 12 JL an, Matratzen
von 9 JL an , 1 Stchschreibpult, Kanapees,
Kleiderstöcke , Bücheretageres, Küchenhockerle ,
1 Speisekästchen, 1 Bücherkästchen ; ferner : 1
gebrauchter nußbaumener Kasten zum Zer¬
legen, 2 desgleichen , Bettladen mit guten
Federn und Rosten werden um billigen Preis
verkauft : Waldstraße 30 .

Medicinal-
Tokayer.
Durch den direkten

Bezug aus den Keller¬
eien des Weinberg -
Besitzers Ern . Stein
in Erdö - B6nye bei
Tokay (Ungarn) bin
ich im Stande, von
den grössten Autori¬
täten chemisch analy-
sirten , garantirt echten Tokayer-Wein
zu ermässigten Preisen zu verkaufen.
50 Medicinischer Tokayer :

l/ , Fl . '/- Fl . Kl . Fl.
1 Buttig JL 1 .50 JL - .95 JL - .40
3 Buttig „ 2 .25 ^ 1 . 30 „ - .65
4 Buttig „ 2.50 „ 1 .45 „ - .70.

Analysen erster Autoritäten wie
auch Proben liegen bei mir aus .

Julius Hoeck,
Weinhandlung , Kriegstrasse 28,
Haupt -Niederlage : Kaiserstrasse102 a.,

zunächst der Ecke der Herrenstr.
Niederlagen bei den Herren:

E . Carlein , Marienstrasse 2.
W . Dahlinger , Zähringerstr. 1 .
G. Drollinger , Leopoldstrasse 23.
L. Fischer , Lessingstrasse 21.
Ch . Grimm, Kaiserstrasse 36.
Carl Heistermann , Schützenstr. 61.
E . Helff , Karl-Friedrichstrasse 6.
Chr . Hertle , Zähringerstrasse 19.
Michael Hirsch , Kreuzstrasse 3.
C . Hager , Karl-Friedrichstrasse 22.
Carl Klein , Ecke der Wilhelm-

und Luisenstrasse.
Th . Klingele , Schützenstrasse 20.
E. Mayer , Karlstrasse 41 .
V. Merkle , Kaiserstrasse 160.
0 . Mörch , Marienstrasse 37.
B . Oesterle , Waldstrasse 89.
Emil Richter , Zähringerstrasse77.
Franz Röttinger , Waldstrasse 61.
F . Sipfle , Durlacherlandstrasse 8.
St . Thomann , Sopbienstr. 66, Ecke

Westendstrasse.
E . Weil, Mühlburg , Rheinstrasse.
R .Wolfmüller , Rüppurrerstrasse40.

Meine sämmtlichen Flaschenweine
tragen auf Kapsel und Etikette meine
Schutzmarkeu . Firma „ Julius Hoeck“ .

Schutz -Marke .

Englisch .
Italienisch.
Französisch .

Uuterricht
ertheilt , nach neuester , erleichter¬
ter , speziell für Geschäftsleute be¬
rechneter Methode , ein literarisch
gebildeter Mann , den ein langjähriger Auf¬
enthalt in England , Frankreich und
Italien (Rom ) obige Sprachen vollkom¬
men beherrschen gelehrt . Honorar-Ansprüche
mässig . Von Oktober an
Conversations -Zirkel :

Englisch , Italienisch , Französisch .
Nähere Auskunft ertheilen die hiesigen

Ruch - und Musik -Handlungen .
Karlsruhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch.



Karlsruher M 'Nachrichten
,^ >peeia ( orgcm für ^ LokalcvngcIcgmHciicm

Karlsruhe , den 21 . Mai 1886 .

Auf Grund des §. 7 g . Absatz 2 der Städteordnung wird

folgendes

Grtsstatut
über

die Stellvertretung des Oberbürgermeisters und der
Bürgermeister

erlassen .

8 - r -
Der Oberbürgermeister wird in Fällen der Verhinderung

am Dienste durch den ersten Bürgermeister und , wenn auch dieser

verhindert ist, durch den zweiten Bürgermeister vertreten .

Sind der Oberbürgermeister und beide Bürgermeister ver¬

hindert , so ist der dienstälteste der nicht verhinderten Stadträte

zur Stellvertretung berufen ; bei gleichem Dienstalter entscheidet
das höhere Lebensalter .

8 - 2.
-

Wenn einer der Bürgermeister am Dienste verhindert ist,

so hat der andere Bürgermeister dessen Dienstgeschäfte zu besorgen ,

insoweit sie nicht vom Oberbürgermeister übernommen werden .

8 - 3.

In jedem Falle der Verhinderung des Oberbürgermeisters
oder der Bürgermeister kann der Stadtrat auf Antrag des zur

Stellvertretung Berufenen einem Stadtrate einzelne Geschäfts¬

zweige des Verhinderten übertragen ; von dieser Übertragung ist

jedoch der Vorsitz im Stadtrat , im Bürgerausschuß und in der

Kassen - und Rechmingskommission ausgeschlossen .

- - - . . . . . . — «uu vy . rpvlynuv m
Dessau werden 2 Stauch - und SchwerbmasLineri ausaestM sein .
Diese Maschinen , welche das Stauchen von Eisen und damit in Ver¬
bindung zugleich das Schweißen «Matten , sind lediglich für die Be¬
dürfnisse der Wagner und Schmiede bestimmt und geeignet , Radeisen
von den kleinsten Dimensionen an . Axen und stärkste Wellen , sowie
Nabenringe zu stauchen und zu schweißen . Sie bedürfen zu ihrer
Bedienung 2 Mann und ersparen , indem sie das gleichzeitige Stauchen¬

de einschl . TrLgcrlohn vierteljährlich 1 JL 20 4 ,
»altene Petitzeile oder deren Raum 9

XVII . Iahrg .

eigen der Radreifen rc . ermöglichen , eine Menge
schinen sind auf dem Schmiedetage in Kassel , im

Sachverständigen geprüft und für außerordentlich
worden . Da beim Schmiede - und Wagnergewerbe
nur wenig Spezialmaschinen Verwendung finden , so
ingehörigen dieser Gewerbe besonders intereffant sein ,
urch maschinelle Einrichtungen auf der Ausstellung

ich und räumlich ( mit ca . 60 qm Bodenfläche ) be¬
ellern gehört die Werkzeugmaschinen -Fabrik Gschwindt
iittler ) in Karlsruhe . Diese Fabrik ist im Jahr 1862
schästigt sich seit dem Jahre 1865 ausschließlich mit
von Holz - und Metall . Bearbeitungsmaschinen , auf
dieselbe Vorzügliches leistet . Voriges Jahr ging die
sitz des Herrn Fritz Dittler über , welcher gegenwärtig
- beschäftigt . Seit Kurzem ist mit dem (Äablisiement

mit Maschinen arbeitende Schloßfabrik verbunden ,
ze Spezialität » Thürschiösser mit oscillirender Falle

"

Achtungen der Fabrik sind ebenso vollkommene , wie
en entsprechende . Ihr Arbeitssaal , welcher einen

; 900 Quadratmeter bedeckt, ist mit über 60 großen
r Werkzeugmaschinen ausgestattet . Ihr Montirungs -
gdratmeter Fläche wird auf seiner ganzen Ausdeh -
kaufkrahn mit 12 Meter Spannweite bestrichen , durch
vis zu 10 Tonnen 1200 Ctr .) Gewicht mit größter
! werden können . Die Fabrik wurde aus den Aus -
o, Wien und Karlsruhe mit goldenen , silbernen und

ausgezeichnet . Auf der Ausstellung für Hand -
rd sie diesmal mit ihren Spezialitäten für Bau -
abriken und mechanische Werkstätten vertreten sein ,
m ausgestellten ( 10 bis 12 ) Maschinen jederzeit im

zu können , werden dieselben an eine sogenannte
zelegt werden , die an einer Seite von einem Mann -

an der anderen von einem Klein ' schen Sparmotor
ilt .
ich einer eventuellen Fortsetzung der Operct »

in der Festhalle sind wir in der Lage , Fol -

n zu können . Das Zustandekommen der nun -

Jahre während des Sommers hier üblichen

cungen der beiden ersten Gesellschaften Deutsch »
wir zunächst einem unserer hiesigen MA »

»S nöthige Interesse , die erforderliche Umsicht
in vollem Maße dafür zu Gebote sicht . Die
iären Erfolge der Aufführungen waren deß -

lind auch die Höhe der Einnahme der jüngsten
tde keine schlechte zu nennen . Daß das Haus
t war , glaubten Einige auf die hohen Preise
müssen ; mag nun dies mit ein Grund sein ,
»ch im letzten Jahre die gleichen Preise an »

ei jedesmal ein volles Haus erzielt . Viel

Vergleich dieser Erscheinung mit den Ensemble »

Itünchener , mit den Gastspielen Götze
' S, der

alle cilitten durch ihre Wiederholung und daö
an hat eS ja alle Jahre

"
, eine merkliche Ein¬

er eine Gesellschaft , wie die des Walhalla -

Leistungen so anerkannt hervorragende , deren
ein so befähigtes , deren Entfaltung in Aus »

stümen eine so wirkungsvolle ist , gegenüber
n Ausgaben auch eine entsprechende Einnahme
selbstverständlich . Man hat nun an maß¬

gebender Steve die Absicht ausgesprochen , ev . eine Sonntags¬
vorstellung zu veranstalten , die Preise der Sperrsitze aus
3 zu ermäßigen und bei der Wahl des SlücktS auf die

Popularität desselben Rücksicht zu nehmen .
— Nach einem Telegramm der „Bad . LandeSzcitung"

hat am Sonntag zu Bayreuth die erste Aufführung von
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Bekanntmachung .
Für Errichtung eines TcheffeldenkmalS in hiesiger Stadl sind weiter eingeganaen :
Durch A . Bielefeld ' s Hofbuchhandlung von Ungenannt 10 JL , von vr . Kalbe 5 JL , von

Ungenannt durch W . Schussele 5 JL , von Max Maisch 4 JL , von Bäcker Neumeyer 4 JL ;
durch Obcramtmann Braun in Buchen : Sammlungen aus Buchen und Walldürn 44 JL \;
durch Carl von Chrismar in Triest 126 JL \ durch das Kontor des Karlsruher Tagblattes
84 JL 95 4 ; durch Friedrich Faas von Ministerialrat Dorner 10 JL , von Rechnungsrath H .
Bibwanger 3 JL , von dem Männergesangverein Hilaria in Graslib ( Böhmen ) 10 JL ; durch
Kaufmann Karl Glaser von Ministerialrat Heß 10 JL , von Oberlandcsgerichtsrat Wüstenfeld
10 JL , von Karl Glaser 20 JL , von der akademischen Verbindung „Humpen " in Karlsruhe
aus Anlaß der Feier des 25jährigen Stiftungsfeste

' ' ""

Mannheimer Institut 4 JL , von Architekt Max H
5 JL ; durch geistl - Verwalter Ludin von Baurat !
kranz 20 JL , von der Lese - und Redehalle der der
von Hauptmann Hoffmann im Generalstab des II .
Königl . Hoheit dem Grobherzog von Mecklenburg
Wielandt in Leipzig 10 JL ; durch die Expedition
Kaufmann , 3 JL , von Rentner Hosmann durch SB . 2
Generalstab in Altona 20 JL ; durch Th . Ulrici v
I . St . 1 Jl , von Hofrat vr . K . Engler 20 JL , tu
von Reichstagsabgeordneten Krafft in St . Blasien
Oertel 5 JL , von W . Peter , Ltuä . arch . , durch
von H . W . 5 JL , von N - N . 50 2, , von Jul . Ha
Böckh 5 JL , von Geheimen Finanzrat Schmidt 20
bisher eingegangenen Beträge mit >2,909 JL 73 .

Wir danken für ob ' ge Beiträge und bitten r
Karlsruhe , den 16 . Juli 1886 .

Aas ßomit « für Errichtung eines

Medicinal-
Tokayer.
Durch dea direkten

Bezug aus den Teilen¬
des Weinberg -

Schutz-Marke.

eien

§ ■ 4 .

Mein nach Beendigung jede:

Saison

bietet Gelegenheit
haften Einki

nil M
Specialität: Damen-Confectio

Ecke der Kaiser - um
Während der Sommermonate bleiben an Sonnt )

Für die Stellvertretung des Oberbürgermeisters und für die
Besorgung einzelner Geschäftszweige der Gemeindeverwaltung
im Falle des §. 3 erhalten die betreffenden Stadträte , wenn der
wahrzunehmende Dienst mehr als fünf Stunden täglich in An¬
spruch nimmt , eine Funktionszulage von 10 Mark für den Ar¬
beitstag .

Die Anweisung dieser Funktionszulage auf die Stadtkasse
bedarf der vorherigen Zustimmung des geschäftsleitenden Vor¬
stands der Stadtverordneten . Wird diese nicht erteilt , so kann
der Stadtrat die Entscheidung des Bürgerausschusses herbeiführen .

Der Stadtrat :

Schnetzler .
Schumacher .

Erste Ziehunj
III. Lotterie v
50,000 Mark,
im Ganzen 6 500 Gewinne . L
— Voll -Loose — für alle drei
beziehen in Karlsruhe be:
Bregenzer ; Eugen Dahlemann ,
de Fallois ; Friedr. Gutsch ; (
Köchlin Nachflg .; C A. Kindler
handlung ; Carl Vohl ; Rob . Wei
ach a . d . Grün : Chr . Tr

888888888H

empfiehlt in reichhaltiger »
Auswahl und zu billigsten !
Preisen

|EmlI BürkelJ
" dlerstraße 17.

2311

Kleiderstöcke , BUcheretagores , KUchenhockerle ,
1 Speisekästchen , 1 Bücherkästchen ; ferner : i
gebrauchter nußbaumener Kasten zum Zer¬
legen , 2 desgleichen , Bettladen mit guten
Federn und Rosien werden um billigen Preis
verkauft : Waldstraße 30 .

mäsiig . Von Oktober an

Conversations -Zirkel :
Englisch , Italienisch , Französisch .
Nähere Auskunft ertheilen die hiesigen

Buch - und Muglk -Mandluuge ««»
Karlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag vo « Friedrich Gutsch .
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